
 

 

 

 

 

 

 

 

Nachwuchs in Naturwissenschaften und Technik fördern: 
Staatssekretär Kaiser eröffnet zdi-Zentrum Oberhausen  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das landesweite Netzwerk für den naturwissenschaftlich-technischen 

Nachwuchs „Zukunft durch Innovation (zdi)“ wächst weiter: Klaus Kaiser, 

Parlamentarischer Staatssekretär im Ministerium für Kultur und Wissen-

schaft, eröffnet das zdi-Zentrum Oberhausen. Mit praxisnahen Angebo-

ten will es Interesse an den MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, Na-

turwissenschaften und Technik) wecken und junge Menschen für einen 

Beruf oder ein Studium in diesem Bereich begeistern.  

Bei der Gründungsveranstaltung diskutiert der Staatssekretär gemein-

sam mit Vertreterinnen und Vertretern von Hochschule, Schule, Wirt-

schaft und der Stadt Oberhausen über Herausforderungen und Chan-

cen bei der Fachkräftesicherung und der MINT-Nachwuchsförderung.  

Donnerstag, 27. September 2018,10.00 Uhr 

Alte Schlosserei im Zentrum Altenberg 

Hansa Straße 20, 46049 Oberhausen 

 

Mit über 4.000 Partnern aus Wirtschaft, Wissenschaft, Schule, Politik 

und Gesellschaft ist zdi die größte Initiative zur MINT-Nachwuchsförde-

rung in Europa. Jährlich nehmen rund 300.000 Schülerinnen und Schü-

ler an den Angeboten von über 40 regionalen zdi-Netzwerken und rund 

60 zdi-Schülerlaboren teil. Koordiniert wird zdi vom Ministerium für Kul-

tur und Wissenschaft. 

Gern weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre Be-

richterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty,  

Pressesprecher 
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Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 25.09.2018 


